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Vorwort

Hinweise zu den Texten:

Die Quellen zu den Texten sind jeweils angegeben. Text      „Halt dich da 
raus!“ fällt nicht darunter. 
Die Texte aus den angegebenen Quellen sind an dieser Stelle aus Gründen 
der Zielsetzung dieses Buches vereinfacht dargestellt.

Hinweise zu den Übungen:

Die gesuchten Lösungswörter oder Sätze sind jeweils im Text zu finden!
Die Abkürzung „Z“ steht für „Zeile“!

In den Leitgedanken zum Bildungswert des Faches Deutsch heißt es zum Beispiel im 
Bildungsplan Baden-Württemberg: 

„Sprachkompetenz und Ausdrucksvermögen sind Schlüsselfähigkeiten für den 
Bildungserfolg aller Kinder und eine wesentliche Voraussetzung für ihre Chancen im 
Miteinander unserer Gesellschaft. ... Darum müssen Kinder, die die deutsche Sprache 
noch nicht ausreichend beherrschen, weil sie zum Beispiel erst geringe Vorerfahrungen 
haben oder eine andere Erstsprache sprechen, in ihrem Spracherwerb und in ihrer 
Sprachentwicklung besonders gestärkt und unterstützt werden. Dieser Herausforderung 
begegnet das Fach Deutsch, indem es auf die individuelle sprachliche Förderung 
eingeht. So können die Kinder ihre sprachlichen Fertigkeiten und Kenntnisse im 
Hinblick auf die Besonderheiten der deutschen Sprache ausbauen. ... .“ 

(Quelle: https://www.bildungsplaene-bw.de/,Lde/LS/BP2016BW/ALLG/GS/D/LG)

Die Texte und Übungen des vorliegenden Bandes für Schüler*innen der Sekundarstufe I 
haben das Ziel, die o.g. Kompetenzen mit altersbezogenen Inhalten zu erreichen. Dabei 
orientieren sich die Erlebnistexte an Unterrichtsfächern und Situationen des Schulle-
bens.

Der dritte Band mit Bezug zu den Fächern Deutsch, Sport, Pädagogik, Sozialkunde, 
Gesundheitserziehung, Religion/Ethik und Sport thematisiert auch den Bereich „Berufs-
findung“.

Viel Freude und Erfolg mit den vorliegenden Kopiervorlagen wünschen Ihnen der Kohl-
Verlag und 

Das Gendersternchen bei geschlechtsspezifischen Ausdrücken umfasst im Text alle Geschlechter.

Jürgen Tille-Koch

5

https://www.bildungsplaene-bw.de/,Lde/LS/BP2016BW/ALLG/GS/D/LG


Seite 5Seite 4

D
IE

 L
ES

E-
EC

K
E 

 / 
 B

an
d 

3
Sa

ch
te

xt
e 

fü
r J

ug
en

dl
ic

he
 in

 e
in

fa
ch

er
 S

pr
ac

he
   

  –
   

 B
es

te
ll-

N
r. 

P1
6 

11
2

1 Auf einmal kam der Krieg!

Ich bin Telma. Ich bin 17 Jahre alt. 
Ich bin aus Syrien geflohen. Wir hatten ein Haus. 
Mein Vater arbeitete in der Landwirtschaft. Wir 
Kinder besuchten die Schule. Wir waren einfach 
eine glückliche Familie. Wir hatten unser Leben. 
Aber auf einmal kam der Krieg. Nachdem eine 
Schule explodiert war, hat mein Papa gesagt: „Ich 
schicke euch weg.“ Dann hat er mich mit meiner großen Schwester und meinem 
Bruder in die Türkei geschickt. Ich musste meine Eltern verlassen. Ich war damals 
13. Das war richtig traurig für mich. Und auch schwer. Sehr schwer. 
Dann sind Schlepper mit einem Taxi gekommen. Wir sind eine Stunde mit dem 
Taxi gefahren. Es ging zu Fuß von abends um 7 Uhr bis morgens um 6 Uhr weiter. 
Dabei sind auch meine Schuhe kaputt gegangen. Es war Winter. Das war richtig 
kalt. 
Von Deutschland wussten wir nicht viel. Die Sprache konnten wir auch nicht. Es 
waren für uns fremde Leute. Und ein neues Land. 
Danach haben wir Asylanträge gestellt. Sie haben uns nach Norddeutschland 
geschickt. Wir sind hier in einem Heim angekommen. Wir sind erst von unseren 
Eltern getrennt worden. Dann wollten sie uns Geschwister voneinander trennen. 
Da hab ich auch jeden Tag geweint. Immer in der Nacht hab ich geweint. Aber 
unsere Chefin hat Papiere und Anträge und so was gemacht. Dann sind wir nicht 
getrennt worden. Ich bin mit meinen Geschwistern in Norddeutschland geblieben.
Ich hatte aus Syrien auch Ohrringe mitgenommen. Einen Ohrring hat meine 
Schwester für mich gemacht. Meine Freundin in der Türkei hat mir eine Haarschleife 
geschenkt. Die hab ich auch mitgenommen. 
2015 durften dann meine Eltern auch hierhin kommen. Da waren wir sehr glücklich. 
Wir konnten uns nach zwei Jahren wiedersehen. Wir haben einen Asylantrag 
gestellt. Wir hatten Angst, dass wir zurückmüssen. Aber danach haben sie uns 
gesagt, wir dürfen erst in Deutschland bleiben. Ich lebe jetzt mit meinen Eltern und 
meinen Geschwistern in einem Haus. Da müssen wir viele Papiere ausfüllen und 
Anträge stellen. Wegen der Arbeit und so was. Ich gehe immer mit. Es kommt fast 
jeden Tag einer zu mir. Dem sage ich, was er machen muss. Immer hin und her.

Wir dürfen jetzt schon arbeiten und zur Schule 
gehen. Ich gehe weiter zur Schule bis zu meinem 
Realschulabschluss. Und dann mache ich eine 
Ausbildung. Ich würde gerne Apothekerin werden. 
Deutschland ist jetzt meine zweite Heimat geworden. 
Und ich bin auch dankbar dafür, in Deutschland zu 
sein. Ich will auch hier arbeiten und später heiraten. 
Ich will in Deutschland bleiben.                                 
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(Ã Geschichte Deutsch, 
Religion, Ethik, Soziales)

Lesen Sie den Text zu diesem Video, das im August 2015 ausgestrahlt wurde:

https://www.rtl.de/videos/auf-einmal-kam-der-krieg-5a067d90a2ea50461e782572.html
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https://www.rtl.de/videos/auf-einmal-kam-der-krieg-5a067d90a2ea50461e782572.html
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2 Endlich 16! (Ã Sozialkunde, Pädagogik)

Beschränkt geschäftsfähig
Ab 16 Jahren können Jugendliche altersgerechte Verträge selbst abschließen. Das 
können zum Beispiel der Kauf eines Prepaid-Handys oder von Computerspielen 
sein. Auch kleinere Käufe im Internet sind mit dem Wissen der Eltern erlaubt. Bei 
größeren Einkäufen müssen die Eltern zustimmen. Ohne deren Zustimmung ist 
der Kaufvertrag unwirksam.

Ausweispflicht
16-jährige müssen einen gültigen Personalausweis 
oder Reisepass besitzen. Sie müssen diesen nicht 
ständig dabeihaben.

Arbeiten
Für viele Schüler- und Ferienjobs müssen Schülerinnen und Schüler mindestens 
16 Jahre alt sein. Sie können sich ein Taschengeld hinzuverdienen. Auch die 
erlaubten Arbeitszeiten für Jugendliche ab 16 sind erweitert. In Bäckereien und in der 
Landwirtschaft dürfen 16-jährige schon ab 5 Uhr morgens arbeiten. In Gaststätten 
und im Schaustellergewerbe bis abends um 22 Uhr (siehe Jugendarbeitsschutzgesetz).

Alkohol
16-jährige dürfen in Gaststätten und Supermärkten Alkohol kaufen. Zum Beispiel 
Bier, Sekt und Wein. Auf Stadt- oder Schützenfesten dürfen sie diesen auch trinken. 
Hochprozentiges bleibt bis zum 18. Lebensjahr verboten. Dazu gehören z.B. Gin, 
Grappa, Wodka oder Mischgetränke wie Cola-Rum.

Führerschein
Mit 16 Jahren dürfen Jugendliche den Führerschein für diese Klassen machen: 
A1 (Motorrad bis 125 ccm), AM (Moped, Roller), L (land- und forstwirtschaftliche
Zugmaschinen) und T (Zug- und Arbeitsmaschinen bis 40 km/h). Autofahren ist
nach der Klasse BF17 ab 17 Jahren in Begleitung erlaubt. Die theoretische Prüfung 
darf schon drei Monate vor dem 17. Geburtstag gemacht werden. Nach bestandener 
Praxisprüfung dürfen die Jugendlichen Fahrzeuge der Klasse B fahren. Aber 
nur in Begleitung einer erfahrenen Begleitperson. Hierfür muss die Zustimmung 
der Eltern vorliegen. Nach bestandener Fahrprüfung bekommen Minderjährige 
eine Bescheinigung. Dort müssen die Begleitpersonen notiert werden. Für den 
Eintrag auf der Bescheinigung fällt pro Begleitperson eine Gebühr an. Mit dieser 
Bescheinigung dürfen begleitete Minderjährige nur innerhalb Deutschlands fahren. 
Nach dem 18. Geburtstag erhalten die Jugendlichen den richtigen Führerschein.
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Mit 16 Jahren kommt eine Menge neuer Freiheiten auf diese Altersstufe zu. 
Der 16. Geburtstag ist aber auch mit mehr Verantwortung verbunden. 

Das Jugendschutzgesetz regelt das Verhalten in der Öffentlichkeit: 

https://www.ihk.de/blueprint/servlet/resource/blob/6170970/959caa911267002bbd30
b932abcf2638/2024-05-aushang-jugendschutzgesetz-mit-ihk-logo-data.pdf

Die folgende Zusammenfassung gibt einen Überblick.

https://www.ihk.de/blueprint/servlet/resource/blob/6170970/959caa911267002bbd30b932abcf2638/2024-05-aushang-jugendschutzgesetz-mit-ihk-logo-data.pdf
https://www.ihk.de/blueprint/servlet/resource/blob/6170970/959caa911267002bbd30b932abcf2638/2024-05-aushang-jugendschutzgesetz-mit-ihk-logo-data.pdf
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